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Zitat von Bolzbold

Ich rechne noch in meiner Dienstzeit, die aktuell noch 22 Jahre beträhgt, mit einer
Erhöhung des Pensionierungsalters auf 70 Jahre sowie mit einer Absenkung des
Pensionslevels von aktuell knapp über 70% auf maximal 60% sowie zusätzlicher
Abzüge für alle, die früher gehen wollen oder müssen, so dass die effektive Pension
dann annähernd dem gegenwärtigen Rentenniveau gleichen wird.

Dass da was passiert, ist recht wahrscheinlich. Ob das wirklich so extrem sein wird... möglich.
Bei der letzten Erhöhung des Pensionsalters gab es einen Bestandsschutz bis zu einem
gewissen Alter/Geburtenjahrgang. Weiß noch jemand, wo der lag? Je näher ich an die 50 rücke,
desto mehr Hoffnung (Illusion?) habe ich, dem vielleicht noch zu entkommen. Vor allem was die
Kürzung des Ruhegehalts angeht, kann ich mir nicht vorstellen, dass das einfach so bis ins
recht hohe Dienstalter möglich sein soll. Eine gewisse Rechtssicherheit muss ich doch bei der
Planung meiner Altersvorsorge haben. Und, ja, natürlich sorge ich auch privat vor. Trotzdem...
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